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Zusammenfassung: Aus der Umgebung der Oase Tabas in 
Ostiran (Iran, Provinz Khorasan) wird Lycaena (Phoenicuru-
sia) phoenicurus monalisa ssp. n. beschrieben. Die ♂♂ der 
neuen Unterart haben eine durchgehende orange Submargi-
nalbinde auf allen Flügeln.

Lycaena (Phoenicurusia) phoenicurus monalisa ssp. n. 
(Lepidoptera: Lycaenidae)

Abstract: Lycaena (Phoenicurusia) phoenicurus monalisa 
ssp. n. is described from mountains near Tabas (Iran, Pro-
vince Khorasan); holotype ♂ in Senckenberg-Museum, 
Frankfurt am Main, Germany. The new subspecies is recog-
nised by the complete orange submarginal line on male 
upperside.

Etwa 30 km östlich der Oase Tabas (Iran: Provinz Khora-
san) erhebt sich ein kleines, isoliertes Gebirgsmassiv. 
Dort fliegt eine neue Unterart von Lycaena (Phoenicu-
rusia) phoenicurus (Lederer, 1871), die sich von allen 
bisher bekannten unterscheidet: 

Lycaena (Phoenicurusia) phoenicurus monalisa 
ssp. n.

Holotypus ♂: Iran, Khorasan, Kharveola, 25 km E Tabas, 
1300–1400 m, 9. v. 2001, leg. Eckweiler #766, coll. Lepido-
pterensammlung des Senckenberg-Museums, Frankfurt am 
Main, SMFL-Nr. 4223.
Paratypen (insgesamt 25 ♂♂ und 6 ♀♀): 8 ♂♂, 3 ♀♀, gleiche 
Daten wie Holotypus, coll. Eckweiler • 11 ♂♂, 2 ♀♀, glei-
cher Fundort wie Holotypus, 18.–19. v. 2000, leg. Eckweiler 
#662, coll. Eckweiler • 2 ♂♂, Iran, Khorasan, 40 km NE 
Tabas, 1400–1600 m, 31. v. 1999, leg. Eckweiler #575, coll. 
Eckweiler • 4 ♂♂, 1 ♀, Iran, Khorasan, Robat Kalmard, ca. 
100 km W Tabas, 1300–1400 m, 9. v. 2001, leg. Eckweiler 
#767, coll. Eckweiler.
Namensgebung: „Mona Lisa“, dargestellt von Leonardo da 
Vinci, ist berühmt für ihre Anmut und Schönheit. Der Name 
charakterisiert diesen „bildhübschen“ Bläuling treffend.

Beschreibung

♂ (Abb. 1): Vorderflügellänge 11,5–13,5 mm (Holotypus 
12,9 mm). Oberseite: Grundfarbe hellbraun mit röt-
lichviolettem Schiller. Diskoidalflecke der Vorderflügel 
etwas dunkler als die Grundfarbe, Ozellen von der 
Unterseite deutlich durchscheinend. Hinterflügel ca. 
4–5 mm lang geschwänzt. Orange Submarginalflecke am 
Vorder- und am Hinterflügel bilden eine durchgehende 
Binde. Fransen weiß, mit dunkelbraunen Deckschuppen. 
Unterseite: Grundfarbe hellbeige. Ozellen groß und dun-
kelbraun gefärbt, wie bei phoenicurus angeordnet. Oran-
gefarbene Submarginalbinde geschlossen, etwas breiter 
als auf der Oberseite.

♀ (Abb. 2): Vorderflügellänge 12,3–13,4 mm. Oberseite: 
Grundfarbe hellbraun, äußere Hälfte der Vorderflügel 
orange aufgehellt, Submarginalbinde breit und dunkler 
orange als die postdiscalen Aufhellungen. Diskoidal-
flecke dunkelbraun, auch die 2 diskalen und 2–5 post-
diskale Ozellen sind deutlich dunkler als die Grundfarbe. 
Hinterflügel ca. 4–5mm lang geschwänzt. Submarginal-
binde der Hinterflügel orange, 1–2 mm breit, mit halb-
eingeschlossenen marginalen Ozellen. Fransen weiß, 
an den Aderenden 3 und 4 braun, mit dunkelbraunen 
Deckschuppen. Unterseite: Grundfarbe hellbeige, Zeich-
nung wie beim ♂, aber die orange Submarginalbinde im 
Vorderflügel etwas breiter.

Variationsbreite

Die Variationsbreite der vorliegenden ♂♂ ist gering. Bei 
den ♀♀ variiert die Ausdehnung der orangen Aufhellung 
im Vorderflügel und ist bei einigen Tieren nur sehr 
schwach.

Differentialdiagnose

Ähnlich der ssp. athamantides Eckweiler & ten Hagen 
2001, erinnert auch ssp. monalisa ssp. n. an Lycaena 
(Phoenicurusia) athamantis (Eversmann, 1854) und 
unterscheidet sich so von den meisten phoenicurus-Unter-
arten (siehe Eckweiler & ten Hagen 2001). Bei den ♂♂ 
von athamantides fehlt jedoch die geschlossene orange 
Submarginalbinde, und die ♀♀ von athamantides sind 
viel kräftiger orange gefärbt als monalisa. ♂♂ der ssp. 
scintillans (Christoph, 1887) aus dem Kopet Dag haben 
eine fast geschlossende orange Submarginalbinde, sind 
jedoch nicht so transparent wie monalisa.
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Abb. 1–2: Lycaena (Phoenicurusia) phoenicurus monalisa ssp. n., jeweils 
Oberseite und halbe Unterseite. Abb. 1: Holotypus ♂. Abb. 2: Paratypus 
♀, gleiche Daten wie Holotypus.
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